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Management | Betriebswirtschaft

Kostenvergleich bei der
Futtervorlage

Die Futtervorlage mit Mischwagen und Traktor wird auf
mittelgrossen bis grossen Betrieben kaum mehr infrage
gestellt. Die Futterration wird so optimiert und Handarbeit
vermieden. Die automatisierte Variante ist wegen den
Investitionskosten selten erste Wahl. Doch bei genauerem
Hinsehen sind die Unterschiede nicht so gross.

Willi Gut

Automatische Systeme sind pro Tag nicht teurer als Futtermischwagen mit Traktoren.

Bei nachfolgendem Vergleich werden die

Kosten einer automatischen Futtervorlage

(AFS) mit dem üblichen Verfahren

Futtermischwagen plus Traktor verglichen.

Die Berechnung basiert auf einem

grösseren Betrieb mit 60-70 Kühen, der
die Silage in Fahrsilos lagert. Berechnet

wird die Entnahme der Silage (je 50%
Mais und 50% Gras; Eleu wird vernachlässigt,

weil es in beiden Varianten
denselben Aufwand verursacht) sowie das

Vorlegen der Mischung.

Mischwagen
In Tabelle 1 sind die Kosten der Variante

Mischwagen aufgeführt. Bei allen
Maschinen ist der offizielle ART-Tarif 2017

*Willi Gut ist Lehrer und Berater beim LBBZ

Schluechthof in Cham ZG.

eingesetzt worden (abzüglich
Risikozuschlag). Arbeitskosten werden mit
CFHF 28.-/h verrechnet. Entnommen werden

Gras- und Maissilage mit einer
Siloschneidzange, der Mischer ist 12-14 m3

gross, das Futter muss pro Tag dreimal

nachgeschoben werden mit einem
kleineren Traktor und Schiebeschild. Ein

zusätzlicher Aufwand im Vergleich zur
automatischen Vorlage ist die Fütterung der

Galtkühe, die in der Variante
Futtermischwagen separat gefüttert werden.

Automatisches Fütterungssystem
In Tabelle 2 sind die Kosten für das AFS

aufgelistet. Die Entnahme der Silage
erfolgt mit einem Siloblockschneider. Der

Zeitaufwand pro Tag ist gleich hoch wie
das Befüllen des Mischwagens. Die Kosten

für das automatische Fütterungs¬

system wurden gemäss Firmenangaben
berechnet: C FH F 190000.-Anschaffungs¬
preis und wie beim Mischwagen 12 Jahre

Abschreibedauer. Der Stromverbrauch pro
Jahr liegt bei 7500 kWh, die Reparatur-
und Unterhaltskosten sind CHF 4000.-
pro Jahr. Dazu kommen Gebäudekosten
für die Futterküche.

Fazit
Im gerechneten Beispiel verursachen beide

Vorlagesysteme ungefähr dieselben
Kosten. Für das AFS spricht die häufige
Futtervorlage. Pro Tag kann mindestens
neunmal vorgelegt und alle 40 bis 45 min

Futter nachgeschoben werden; mit dem

Mischwagen wird einmal vorgelegt und

dreimal nachgeschoben. Die Kühe werden

beim AFS etwas mehr Futter aufnehmen,

dadurch etwas mehr Milchleistung
bringen und die Herde verhält sich im

Stall ruhiger. Zudem ist es grundsätzlich
möglich, zwei Leistungsgruppen mit
unterschiedlicher Fütterung zu bilden ohne

grossen Mehraufwand.
Ein Nachteil beim AFS sind die hohen

Anforderungen an das Futter. Der

Mischwagen kann Grassilage und Heu besser

zerkleinern. Zu bedenken gilt es jedoch,
dass der Traktor noch anderweitig genutzt
werden muss, um die Auslastung der ART

(450 h/y) zu erreichen. Dies bedeutet, dass

der Traktor öfters vom Mischwagen auf
ein anderes Gerät umgehängt werden

muss. Wird der Traktor lediglich für das

Mischen genutzt, steigen die Kosten für
die Variante Mischwagen merklich.

Elektrische Alternative
Noch nicht so bekannt sind elektrisch
betriebene Mischwagen. Es gibt sie

schon seit über zehn Jahren; die Geräte
stossen jedoch erst auf grösseres Interesse,

seit sie mit einem Frequenzumformer
angesteuert werden. Auch mit
stromgetriebenen Mischwagen können ganze
Siloballen aufgelöst werden. Vor einem

Praxis-Demonstration 1. März
Der Verband für Landtechnik Zug und
das LBBZ Schluechthof präsentieren am
1. März 2018 ein automatisches

Fütterungssystem im Einsatz, dazu zwei
elektrische Futtermischwagen und ein Ballen-

auflöse-Gerät. Den Anfang bestreitet ein

kleines, handliches Hilfsmittel für Hochsilos.

Die Präsentation startet ab 13.15 Uhr

auf der Chamau in Plünenberg (beim neu
erstellten Stall). Ab 12 Uhr ist die

Festwirtschaft geöffnet.

52 Schweizer Landtechnik 2 2018



Betriebswirtschaft | Management

Tabelle 1: Kosten Traktor und Mischwagen pro Tag

Futterentnahme mit Traktor, Frontlader und

Krokodilzange CHF 28.44
Mischen und vorlegen CHF 50.54
Futter nachschieben CHF 15.23

Fütterung der Galtkühe CHF 7.16

Total CHF 101.37

Tabelle 2: Kosten AFS pro Tag

Beschickung Futterküche mit Traktor und

Siloblockschneider CHF 30.63
Kosten Vorlage mit autom. Fütterungssystem,
inkl. Nachschieben CHF 63.13

Gebäudekosten (Futterküche 340 m3) CHF 5.59

Total CHF 99.35

Kostenvergleich mit dem traktorbetriebenen

Mischwagen müssen sie sich gar
nicht fürchten. Während die Dieselkosten

für eine Mischung fast CHF 7.- betragen,
wird mit einer elektrischen Antriebsleistung

von durchschnittlich 20 kW

lediglich Strom für Fr. 2.- pro Mischung

genutzt. Die gesamten Kosten des

Elektromotors sind pro Mischung nur
halb so hoch wie jene des Traktors. Weitere

Pluspunkte sind die Wendigkeit der

kompakten Mischer und der Lärmpegel,
der im Stall merklich gesenkt werden
kann. Abgase im Stall werden vermieden
und das lästige Umhängen des Traktors
auf andere Geräte entfällt. Die Elektrifizierung

wird deshalb mit grosser
Wahrscheinlichkeit auch in der Futtervorlage Stromgetriebene Mischwagen sind heute genauso leistungsfähig wie Mischwagen an
schnell voranschreiten. Traktoren. Bilder: Kurmann, Schluechthof
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